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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Wir gratulieren recht herzlich
Herrn Klaus Geisler, Haslach,
am 05.12.2025 zum 70. Geburtstag

Allen anderen Jubilaren, welche hier nicht genannt sein 
wollen, ebenfalls unsere herzlichsten Glückwünsche und 
alles Gute!

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung  
Schomburg
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch unter 
07528-97224 
oder per E-Mail: ov-schomburg@wangen.de
Montag bis Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: geschlossen

Ihre Ortsverwaltung Schomburg

Samstag 
13.12.25

15-21 Uhr

selbstgemachte
Köstlichkeiten &
Geschenkartikel
Besuch vom Nikolaus
Auftritt des
Grundschulchors
stimmungsvolle
Weihnachtsmusik
der JuKa

Parkplatz Turnhalle
Primisweiler

Weihnachtsmarkt
Primisweiler
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Weihnachts
der JuKa

Parkplatz Turnhalle
Primisweiler

Digitale Abfallkalender 2026
Ab sofort steht der digitale Abfallkalender 2026 für den Land-
kreis Ravensburg in der Abfall App RV, sowie online auf der 
Homepage des Landkreises unter www.rv.de/abfallkalender 
zum Download zur Verfügung. Achtung: Jeder Ausdruck eines 
Abfallkalenders bei der Ortsverwaltung ist künftig gebühren-
pflichtig (1,50 €).

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(ÄBD) (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztli-
cher Bereitschaftsdienst ): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis:
Allgemeine Bereitschaftspraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 05. Dezember 2025:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch, 
Tel.: 08381 / 1469
 
Samstag, 06. Dezember 2025:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 88239 Wan-
gen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60
 
Sonntag, 07. Dezember 2025:
Rochus Apotheke, Herrenstr. 22, 88239 Wangen im Allgäu, 
Tel.: 07522 / 2 13 79
 
Montag, 08. Dezember 2025:
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 88239 
Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 93 10 77
 
Dienstag, 09. Dezember 2025:
Waldburger-Apotheke, Hauptstr. 34, 88289 Waldburg, Tel.: 
07529 / 97 49 00
 
Mittwoch, 10. Dezember 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 88267 Vogt, Tel.: 07529 
/ 97 48 47
 
Donnerstag, 11. Dezember 2025:
Staufen-Apotheke, Martinstorplatz 4, 88239 Wangen im 
Allgäu, Tel.: 07522 / 65 85
 
Freitag, 12. Dezember 2025:
Rochus Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, 88239 Wangen 
im Allgäu, Tel.: 07522 / 213 79
 
Jeweils von 08:30–08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Schließtage der Turn- und Festhallen 
Schomburg
Die Hallen bleiben jeweils für den normalen Sport- und 
Übungsbetrieb (wegen Turnieren, Festen…) wie folgt 
geschlossen:
Primisweiler:
13.12.2025 ab 12:30 Uhr
17.12.2025 ab 17 Uhr
19.12.25 bis einschließlich 06.01.2026
30.01.2026 ab 12:30 Uhr 
Haslach:
12.12.2025 ganztägig
20.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026
09.01.2026 ganztägig
22.01.2026 bis 24.01.2026 ganztägig
30.01.2026 bis einschließlich 01.02.2026

ZWECKVERBAND
WASSERVERSORGUNGSGRUPPE
NEURAVENSBURG

Jahresablesung  der Wasserzähler - Selbstablesung
Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungs-
gruppe mit Sitz in Primisweiler 
Ab Mitte Dezember erhalten alle Haus- und Grundstücks-
eigentümer /-innen Ablesekarten zur Selbstablesung der 
Wasserzähler. Sie haben dann die Möglichkeit, die Daten 
über unsere Homepage oder den QR-Code zu erfassen. Sie 
können dort den Stand der Wasseruhr bis zum 15.01.2026 
online eingeben. Alternativ können Sie die am Schreiben 
befindliche Karte ausfüllen und uns bis zum 08.01.2026 
zurücksenden. Wir bitten um Verständnis, dass wir Ihren 
Wasserverbrauch schätzen müssen, wenn uns bis zu den o.g. 
Ableseterminen keine Angaben zum Zählerstand vorliegen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung. 
Ihre Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe www.neu-
ravensburg-wasser.de

Einladung zur Verbandsversammlung
am Montag, den 15. Dezember 2025 findet um 17:30 Uhr im 
Martin-Grisar-Haus in
der Schulstraße 24 in 88147 Achberg eine öffentliche Ver-
bandsversammlung statt.
Die öffentliche Tagesordnung lautet:
1.  Baumaßnahmen 2025 - Sachstand
2.  Baumaßnahmen 2026 - Planung
3.  Jahresausschreibung 2026 – Beratung und Beschluss-

fassung
4.  Haushalt 2026 inkl. Gebührenkalkulation - Beratung und 

Beschlussfassung
5.  Änderung der Wasserversorgungssatzung - Beratung 

und Beschlussfassung
6.  Verabschiedung einer langjährigen Mitarbeiterin
7. Bekanntgaben, Verschiedenes

Zur öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen. Zuvor fin-
det ab 17:00 Uhr eine nichtöffentliche Sitzung der Verbands-
versammlung statt.

gez.
Dr. Hermann Schad
Verbandsvorsitzender

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 / 920-906

ZWECKVERBAND
HASLACH
WASSERVERSORGUNG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 0800 / 3003999

HEIMATMUSEUM

Am Sonntag den 7. Dezember 2025 (2. Advent) öffnet das 
kleine Museum in Haslach  seine Pforten von 10.00 -  16.00 
Uhr
Das kleine Dorfmuseum ist in der ehemaligen Kath. Volksschule 
in Haslach und zeigt Utensilien aus dem bäuerlichen Umfeld 
von Haslach. 
Die ausgestellten Urkunden reichen bis in das Jahr 882 zurück.
Am 2. Advent wird ein neues Thema
vor Ort gezeigt mit dem Motto:
- Wo Blumen blühen, lächelt die Welt
sowie
-  Willst Du ein faszinierendes Wunder seh`n, so bleibe bei den 

Bienen steh`n
 
Der Imker, Anton Feiner aus Gunzenweiler, wird den Weg von 
der Blüte über die Biene bis zum Christbaum aus Bienenwachs 
erklären (siehe Bild). Die Erklärung sowie die Herstellung sol-
cher Naturprodukte finden jeweils um 11.00 Uhr sowie um 
14.00 Uhr statt.
Vielleicht gibt es ein selber gegossenes Christbäumchen?  Das 
Museum wird ehrenamtlich geführt und der Eintritt ist deshalb 
frei. Besucher sind herzlich eingeladen und finden es in Wan-
gen im Allgäu, Ortsteil Haslach, Engelitzer Str. 7. 
Es ladet ein: Gisela und Wolfgang Ahr
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VEREINSNACHRICHTEN
AUS DER ORTSCHAFT

MUSIKKAPELLE PRIMISWEILER

Adventskonzert der Musikkapelle Primisweiler
Wir veranstalten am Samstag, den 6.12.2025 um 17.00 Uhr ein 
Adventskonzert in der Kirche St. Clemens in Primisweiler. Dazu 
laden wir alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich ein. 
Auch der Kirchenchor Primisweiler wird wieder mit einigen Stü-
cken zu einem gemütlichen und besinnlichen Abend beitra-
gen. Mit einem abwechslungsreichen Programm möchten wir 
unsere Zuhörer musikalisch erfreuen. Im Anschluss an das Kon-
zert verkauft die Landjugend Glühwein und lädt zum gemütli-
chen Verweilen ein. Bei trockener Witterung findet der Verkauf 
direkt an der Kirche statt.
Die Musikkapelle Primisweiler freut sich auf Euer kommen.
Terminvorschau:
13.12.2025 Weihnachtsmarkt in Primisweiler 
20.12.2025 Weihnachtsmarkt Wangen
29. und 30.12. Schnurranten in 3 Gruppen

LANDFRAUEN SCHOMBURG

Öffentlicher Infoabend „Führerschein–Theorie Auffri-
schung “ mit Robby Brüderlin
Die Landfrauen Primisweiler/Schomburg  laden herzlich 
zu einem informativen und geselligen Abend rund um das 
Thema Führerschein ein !
Wann: Am 11. Dezember 2025 ab 19:00 Uhr im Dorfstüble 
Primisweiler
Ob längst Erlerntes auffrischen oder Neues dazulernen – die-
ser Abend bietet für alle Verkehrsteilnehmerinnen und Ver-
kehrsteilnehmer wertvolle Informationen und spannende 
Einblicke. Natürlich kommt auch die Geselligkeit nicht zu 
kurz.
Teilnahmegebühr: 5 € pro Person
Wir freuen uns auf viele interessierte Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer!
Eure Landfrauen Primisweiler/Schomburg

SV HASLACH/SV AMTZELL

Team 1 gewinnt in Wangen hochverdient und sichert sich 
Platz 2 in der Hinrunde* *FC Wangen II - SV Amtzell I
 1:3 (0:3)
Der SV Amtzell ließ am vergangenen Sonntag in Wangen nichts 
anbrennen, auch wenn man in der 2. Hälfte nicht mehr mit 
letzter Konsequenz agierte. In der Anfangsviertelstunde war 
das Spiel einigermaßen ausgeglichen und beide Teams konn-
ten sich keine zwingenden Chancen herausarbeiten. Nach 18 
min begann dann aber die stärkste Phase des SVA. Elias Pfau, 
der erneut eine sehr gute Leistung auf der rechten Seite der 
Abwehrkette brachte, setzte zu einer seiner kraftvollen Offen-
sivaktionen an und war an der rechten Strafraumgrenze nur mit 
unfairen Mitteln zu stoppen. Konstantin Pfeiffer schlug den fäl-
ligen Freistoß und fand mit Jonas Gaus einen Abnehmer, der 
per Kopf zum 0:1 vollstreckte. Nach genau einer halben Stunde 
war es erneut Elias Pfau, der die Heimdefensive in Bedrängnis 
brachte. Dieses Mal wurde er innerhalb des Strafraums gefoult 
und Kapitän David Sturm verwandelte den fälligen Strafstoß 
sicher zum 0:2. Die Amtzeller machten weiter und ließen die 
Gastgeber kaum mehr ins Spiel kommen. Kurz vor dem Pau-
senpfiff war es dann Severin Birk, der sich mit einem schönen 
Solo durchs Mittelfeld tankt und den Ball in die gefährliche 
Zone bringt. Nach einer schönen Kombination flankt Florian 
Krug von rechts, findet Jonas Gaus fast allein vor dem Tor, die-
ser schnürt den Doppelpack und schiebt zum 0:3 Pausenstand 
ein. Auch nach dem Seitenwechsel waren die Amtzeller die 
bessere Mannschaft, ließen allerdings im Mittelfeld oftmals 
die letzte Konsequenz vermissen. Nach einer Stunde hätte es 
den ersten Wangener Treffer geben können, wer weiß, ob das 
Spiel gekippt wäre. Marvin Wohlrab blieb im 1 gegen 1 aber 
Sieger. Unnötigerweise ließ man die Gastgeber etwas besser 
ins Spiel kommen, blieb offensiv aber nach wie vor gefährlich. 
Doch Tore wollten keine mehr gelingen, weil man mehrfach 
am gut aufgelegten Wangener Torspieler scheiterte. Und ganz 
zum Schluss wurden die Gäste durch einen völlig unnötigen 
Ballverlust noch zum Ehrentreffer eingeladen und sie nutzten 
ihre Chance zur Ergebniskosmetik. Damit schließt der SV Amt-
zell nach Ladehemmungen in der frühen Phase der Saison die 
Vorrunde mit einem hervorragenden zweiten Platz ab. Am kom-
menden Sonntag geht es dann zum einzigen Rückrundenspiel 
vor der Winterpause nach Lindau.

*Vorschau: ACHTUNG früher Spielstart !!!* Sonntag, 07.12.25,  
11:45 Uhr: SpVgg Lindau II - SV Amtzell II 14:00 Uhr: SpVgg 
Lindau I - SV Amtzell I

Herren 1 zurück in der Erfolgsspur
Die erste Mannschaft der TTF 81 Schomburg meldet sich ein-
drucksvoll zurück und gewinnt ihr Heimspiel gegen Beuren in 
einem packenden Krimi mit 9:7.
Der Start verlief alles andere als optimal: Schon früh lag Schom-
burg mit 4:7 zurück und stand damit mit dem Rücken zur Wand. 
Um den Sieg noch zu holen, mussten die folgenden Partien alle 
gewonnen werden.

Winterpause
Sehr geehrte Autoren,
das Mitteilungsblatt macht in den Kalenderwochen 
52/2025 und 01/2026 Winterpause.
Letzte Veröffentlichung: 19.12.2025
Abgabeschluss: 15.12.2025, 11:00 Uhr
Nächste Veröffentlichung: 09.01.2026
Abgabeschluss: 02.01.2026, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung  
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Angeführt von Elias Fleschhut und Simon Martin - die an die-
sem Tag alle ihre Spiele gewinnen konnten, kämpfte sich die 
Mannschaft stark zurück. Den Schlusspunkt setzten schließlich 
Christoph Bargheer und Simon Martin, die im Schlussdoppel 
ein überragendes Match spielten und zeigten, dass auch das 
Doppel 1 wieder zurück in der Erfolgsspur ist.
Die Herren 2 verloren zuvor 0:9 gegen zu starke Deuchelrieder.
Ausblick: Am kommenden Samstag, den 6.12., steht für die Her-
ren 1 in der heimischen Halle das letzte Heimspiel des Jahres 
auf dem Programm.
Um 19:30 Uhr empfängt Schomburg die Mannschaft aus Wohm-
brechts. Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Zuschauer und 
gute Stimmung in der Halle!

VETERANENKAMERADSCHAFT
PRIMISWEILER

Haussammlung 2025 für den Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V.
Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Nachdem Aufruf zur diesjährigen Haussammlung zu Gunsten 
des Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge, haben sich Mit-
glieder unserer Kameradschaften wiederum eindrucksvoll als 
engagierte Sammler in den Dienst nehmen lassen. Sie waren 
von Haus zu Haus unterwegs und wurden von der Einwohner-
schaft überwiegend freundlich mit Spenden bedacht. So wur-
den in diesem Jahr in Haslach 1647,00 € und in Primisweiler 
1825,50 € gespendet. Dafür bedanken sich die mit der Samm-
lung beauftragten Kameradschaften bei allen Spenderinnen 
und Spendern ganz herzlich.
Zu den Aufgaben des Volksbundes gehört es, Kriegsgräberstät-
ten als Mahnmale gegen Krieg und Vergessen zu errichten und 
zu pflegen. Auch wird weiterhin nach Vermissten geforscht, 
so dass auch für diese eine würdige Grabstätte errichtet wer-
den kann. Trotz der Bemühungen um Frieden in der Welt geht 
das Töten und Getötet werden weiter, werden Menschen dem 
Terror und der Gewalt ausgesetzt. Die Arbeit des Volksbundes 
ist nicht beendet, sie ist notwendiger denn je, als Dienst, der 
zur Versöhnung und zum friedlichen Miteinander der Völker 
mahnt und der sich zugleich denen hilfreich zuwendet, denen 
die Trauer um die Opfer von Krieg und Gewalt gemeinsam ist.
Auch den treuen Sammler der Kameradschaften sei hier ein 
herzlicher Dank.
Soldatenkameradschaft Haslach  
Reservisten- und Veteranenkameradschaft Primisweiler 

THEATERGRUPPE PRIMISWEILER

Die Theatergruppe Primisweiler informiert: Absage der 
Theatersaison
Liebe Theaterfreunde,
wir müssen aus personellen Gründen die diesjährige Theater-
saison leider absagen. 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest, ein gutes neues 
Jahr und wir freuen uns, Sie bei unseren nächsten Aufführun-
gen wieder begrüßen zu dürfen.
 
Ihre Theatergruppe Primisweiler

SENIOREN SCHOMBURG

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
es ist wieder so weit: Die Plätzchen duften, die Kerzen flackern – 
und im Dorfstüble in Primisweiler steht der gemütlichste Nach-
mittag des Jahres bevor! 
Am Mittwoch, 10. Dezember 2025 um 14:30 Uhr im Dorfstüble 
in Primisweiler
 
Wir erwarten euch mit Harfenmusik, die sogar die Rentner ent-
schleunigt, und natürlich singen wir gemeinsam – keine Sorge, 
schiefe Töne sind ausdrücklich erlaubt und werden mit einem 
zusätzlichen Keks belohnt. 
Sandra und Ann-Kathrin freuen sich schon riesig auf euch und 
darauf, mit euch einen fröhlichen Nachmittag zu verbringen.
 
Kommt wie ihr seid – nur gute Laune bitte nicht vergessen!

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Scheckübergabe: Denkmalstiftung 
Baden-Württemberg und Glücksspirale unter-
stützen Sanierung der Sattelkapelle in Wangen
Die Sanierung der Sattelkapelle St. Nikolaus südlich von Wan-
gen geht voran. Die Arbeiten am Dach neigen sich dem Ende 
zu. Zuvor waren faule Holzbalken am Dachstuhl ausgebaut 
und durch gesunde Balken ersetzt worden. Der Altstadt- und 
Museumsverein hat sich die Sanierung der Kapelle zur Aufgabe 
gemacht, die einst neben dem Leprosenhaus gebaut wurde. 
Er darf sich für seine Mühen auch dadurch belohnt sehen, als 
nun die Denkmalstiftung Baden-Württemberg einen Scheck 
von 40 000 Euro übermittelte. Die Mittel stammen aus Erlösen 
der „Glücksspirale“, einem Unternehmen der Toto-Lotto GmbH.
Überbringer waren Erich Fürst von Waldburg zu Zeil und Trauch-
burg, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Denkmalstif-
tung Baden-Württemberg, und Michael Braunger von der Lotto 
BW-Regionaldirektion Süd-Ost.  Fürst von Waldburg zu Zeil und 
Trauchburg erläuterte die Kriterien, die für die Förderung sol-
cher Projekte durch die Denkmalstiftung Baden-Württemberg: 
Denkmäler müssen eine gewissen Qualität aufweisen. Bürger-
schaftliches Engagement muss eine Sanierung unterstützen 
und solche Gebäude brauchen eine Nutzung.
Die Sattelkapelle dürfte alle drei Kriterien erfüllen, denn sie 
stammt aus dem15. Jahrhundert, worauf unter anderem ein fla-
ches Dach unter der barocken Decke hinweist. Auch die Reste 
von Fresken werden auf das Spätmittelalter datiert. „Der Alt-
stadt- und Museumsverein Wangen kümmert sich höchst enga-
giert um diese Kapelle“, sagte Fürst von Waldburg zu Zeil und 
Trauchburg, bei der Übergabe des Zuwendungsvertrags vor 
Ort. „Er hat bereits zahlreiche Spenden gesammelt und sollte 
in seinem Bemühen, diese Sanierung zu finanzieren, unbe-
dingt unterstützt werden.“ Nach seinen Worten unterstützt 
die „Glücksspirale“ die Stiftung jährlich mit einer Million Euro, 
ohne die viele Projekte nicht hätten gefördert werden können.
Die Nikolauskapelle ist ein verputzter Steinbau mit ovalen Fens-
tern und einem Satteldach samt Dachreiter. Ihr heutiges Erschei-
nungsbild stammt größtenteils aus einem barocken Umbau im 
18. Jahrhundert. Lange Zeit diente die Kapelle Angehörigen und 
Freunden von Kranken als Wallfahrtsort und Hoffnungsstätte.
Eindringende Feuchtigkeit hat vor allem Teile des Dachgebälks 
in Mitleidenschaft gezogen. Faulende und schadhafte Stellen 
wurden von Lena und Andreas Grünwald von Zimmerer Duett 
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ersetzt. Danach wird auch die Raumschale mit ihrem Putz reno-
viert, und auch die hölzernen Ausstattungsgegenstände – etwa 
die Bänke und der Altar – erhalten eine Überarbeitung vom 
Schreiner.  Die Handwerker beseitigen auch Fehler, die vor 40 
Jahren bei der letzten Sanierung des Gebäudes gemacht wur-
den, wie Theo Keller, Vorsitzender des AMV anmerkte.
Marion Einhauser, Vorstand für Finanzen beim AMV, dankte für 
die Spende, weil dadurch nun auch wieder das Weitermachen 
mit der Sanierung von Altar und Bänken und die Schädlings-
bekämpfung möglich sei. Die Unterstützung der Denkmalstif-
tung sei sehr wichtig, wie sie sagte. Sie berichtete außerdem 
von zwölf Helfern und einer Firma, die sich nach einem Aufruf 
in der Schwäbischen Zeitung gemeldet hätten und nun bei 
den weiteren Arbeiten mit anpacken wollen. Sie dankte auch 
Ursula Rückgauer, die als Kreisbeauftragte für Denkmalpflege 
im Landkreis Ravensburg den AMV und die Sattelkapelle unter 
ihre Fittiche nahm.
Oberbürgermeister Michael Lang dankte Fürst von Waldburg zu 
Zeil und Trauchburg für das Engagement der Denkmalstiftung, 
Michael Braunger von der der Lotto BW-Regionaldirektion Süd-
Ost, bei Ursula Rückgauer, Kreisbeauftragte für Denkmalpflege 
im Landkreis Ravensburg, und dem AMV für ihr gemeinsames 
Engagement. „Durch den Einsatz des AMV wird die Sattelka-
pelle vor dem Verfall bewahrt“, sagte er. Eine Stadt alleine sei 
nicht in der Lage, so ein Denkmal zu retten. „Wenn aber ein Ver-
ein wirbt, machen viele mit“, sagte er.
Infos aus den Pressemappen:
Seit ihrer Gründung 1985 hat die Denkmalstiftung Baden-Würt-
temberg annähernd 1.750 Vorhaben mit über 71 Millionen Euro 
gefördert, um Baudenkmale vor dem Verfall zu retten, heißt 
es in der Pressemitteilung der Denkmalstiftung. Zwei Drittel 
davon waren Anträge von Privaten, Fördervereinen und Bür-
gerinitiativen. Möglich war dies, weil sie neben den Erträgen 
aus dem Stiftungskapital auch erhebliche Mittel aus der Lotte-
rie Glücksspirale erhält. Für die Förderung und die Öffentlich-
keitsarbeit zum Denkmalschutz bleibt die Denkmalstiftung 
Baden-Württemberg aber mehr denn je auf großzügige Spen-
den angewiesen.
Nach ihrem Motto „Bürger retten Denkmale“ fördert die Denk-
malstiftung Baden-Württemberg seit nunmehr 40 Jahren insbe-
sondere private Initiativen und gemeinnützige Bürgeraktionen, 
die sich für den Erhalt von Kulturdenkmalen im Land engagie-
ren. 29 Projekte hat die Stiftung bürgerlichen Rechts in diesem 
Jahr unterstützt, wie es heißt.
Mit den Erträgen aus der Lotterie Glücksspirale werden in 
Baden-Württemberg Projekte aus den Bereichen Sport, Sozia-
les, Natur- und Umweltschutz sowie dem Denkmalschutz unter-
stützt. Davon profitieren unter anderem die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz und die Denkmalstiftung Baden-Württemberg. 
Sie erhielten 2024 zusammen rund drei Millionen Euro aus der 
Glücksspirale für ihre Arbeit.

Eine intelligente Allgäuer Idee geht um die 
Welt   
Die FT Fitness Technology GmbH produziert Calis-
thenics-Geräte in eigenem Design
So manche erfolgreiche Firma hat die ersten Schritte in einer 
Garage gemacht. Das ist auch bei dem Wangener Unterneh-
men FT Fitness Technology GmbH so. Inzwischen sind Michael 
Weber und Johannes Diem Mieter von 1600 Quadratmetern im 
Gewerbepark Allgäuerland in Ahegg, einem Büro in München 
und einem Lager in Salt Lake City/USA. Die Firma ist weiter im 
Aufwind – und das nicht nur, weil sie seit zwei Jahren durch den 
Zukauf der Marke Clevo Climbing auch innovative Kletterge-
räte im Portfolio hat.

Was macht das Unternehmen so erfolgreich? Es sind vor allem 
die in Eigenregie designten Klimmzugstangen, Liegestützgriffe 
und Mini-Barren aus Holz in Metallhalterungen, die unter der 
Marke Pullup & Dip vertrieben werden. Für Nicht-Sportler: Es 
sind Fitnessgeräte, die sich zu Hause oder im Büro oder im Park 
für Klimmzüge, Liegestützen, Handstände und eine ganze Reihe 
anderer Übungen nutzen lassen. Hergestellt werden sie in der 
ehemaligen Käserei in Ahegg und aus der Türkei. „Dorther bezie-
hen wir auch das  Metall, das Holz kommt aus deutschem Groß-
handel und wird dann in eine ergonomisch angenehme Form 
geschnitten und gefräßt“, sagt Michael Weber. Die Montage, Ver-
packung und der Versand geschehen in dem Wangener Unter-
nehmen. Dass es reichlich Lagerflächen braucht, liegt nicht nur 
an der Notwendigkeit insbesondere für Zeiten wie rund um 
den  „Black Friday“, also dem inzwischen weltweiten Tag der 
Sonderangebote Ende November mit Artikeln und Kartona-
gen gewappnet zu sein. Ein weiter Grund ist der rund 75 Teile 
umfassende Zubehörhandel für den Kraftsport Calisthenics.
Ganz offensichtlich haben die beiden Geschäftsführer mit ihren 
Produkten nicht nur einen Trend erwischt, sondern vor allem 
durch die Art der Fertigung auch eine Qualität im Angebot, 
die sich herumspricht. Gegründet haben sie ihr Unternehmen 
2016. Heute, neun Jahre später, liefern sie in über 100 Länder.
„Los ging’s mit einem Kick-Start“, erzählt Michael Weber. „Wir 
haben ein Video mit der Idee für eine Crowdfunding-Aktion 
gedreht und wollten auf 25.000 Euro kommen. Am Ende haben 
wir damals 55.000 Euro erreicht.“ Die weiteren Voraussetzungen 
lesen sich wie folgt: Michael Weber war schon immer sportlich 
unterwegs, machte nach der Schule eine Ausbildung als tech-
nischer Zeichner und sattelte an der Hochschule Kempten den 
Wirtschaftsingenieur obendrauf. Dort lernte er den ebenfalls 
sportlichen Johannes Diem aus Wangen kennen, der nach dem 
Abschluss zunächst in einem großen Unternehmen arbeitete, 
aber dann Lust auf sein eigenes Ding hatte. Dass sie als Team 
funktionieren könnten, hatten sie bereits während des Studi-
ums bei der Organisation von Events gesehen.  Johannes Diem 
baute also den Online-Shop auf. Die Aufgaben sind so verteilt: 
Michael Weber kümmert sich um Produkte, Design und Tech-
nik. Johannes Diem verantwortet Vertrieb und Marketing.
Und so begannen die beiden Gründer in der heimischen Garage 
in Argenbühl mit Tante und Mutter als erste Arbeitskräfte, Fit-
nessgeräte herzustellen und in alle Welt zu versenden. „Der 
Online-Shop führte ziemlich schnell dazu, dass wir Pakete nach 
Japan und nach La Reunion verschickten. Das war anfangs eine 
ganz schöne Herausforderung“, sagt Michael Weber. Heute 
gehen allein 40.000 bis 50.000 Klimmzugstangen an die Kun-
den rund um den Globus. Der Trend geht Richtung 70.000. So 
erklärt sich auch der geschäftliche Erfolg: Lag der Umsatz 2024 
bei zehn Millionen Euro, sind es 2025 bereits 14 Millionen.
Gezündet hat das Geschäft während der Pandemie, als in Fit-
ness-Studios und Hallen kein Sport mehr möglich war. „Wir 
haben in der Pandemie unseren Umsatz vervierfacht“, sagt 
Michael Weber. Deshalb mietete das Unternehmen 2020 ein 
300 Quadratmeter großes Lager in Salt Lake City, um direkt am 
amerikanischen Markt zu sein.
Hilfreich ist es offensichtlich auch, in München einen Ort zu 
haben, wo im Wesentlichen das Marketing gemacht wird. Dieses 
Büro liegt direkt gegenüber vom Bayrischen Rundfunk (BR).  Der 
kurze Weg führte dazu, dass Klimmzugstangen aus dem Hause 
Pullup & Dip auch schon in Kai Pflaumes Samstagabend-Show 
„Klein gegen Groß“ eingesetzt wurden.

JMS-Adventskonzert
Zu einer musikalischen Einstimmung in die Adventszeit laden 
Orchester, Ensembles und ein Harfen-Duo der Jugendmusik-
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schule Württembergisches Allgäu herzlich zum gemeinsamen 
Konzert in die Stadthalle nach Wangen ein. 
Neben festlichen Bläser- und Streicherklängen kommen am 
Sonntag, den 07.12.2025 um 17:00 Uhr auch stimmungsvolle 
Melodien für Gitarre, Akkordeon, Keyboard und Schlagwerk 
zur Aufführung. 
Die Schülerinnen und Schüler sowie der Lehrkörper der JMS 
freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen einen schö-
nen Advent.
Die Gesamtleitung hat Claudia Kessler inne. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei.

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

B 32 Beseitigung des  
Bahnübergangs in Wangen i. A.
Start der Beweissicherungsarbeiten mit Regierungspräsi-
dent Klaus Tappeser und Oberbürgermeister Michael Lang 
am Donnerstag, 27. November 2025
Die Beseitigung des Bahnübergangs ist für die Bürgerinnen und 
Bürger von Wangen ein lang ersehnter Wunsch, der ab dem 
heutigen Tage mit Vorarbeiten in die Realität umgesetzt wird. 
Das wichtige Projekt zur Modernisierung der B 32 in der Orts-
durchfahrt Wangen bedeutet zukünftig weniger Staus, mehr 
Sicherheit und weniger Wartezeiten. „Auf den Wegfall des Bahn-
übergangs folgen damit weniger Belastungen für die Verkehr-
steilnehmer und Anwohner“, sagte Regierungspräsident Klaus 
Tappeser gleich zu Beginn der Veranstaltung.
Auf einem beengten, innerstädtischen Bereich werden in den 
kommenden Jahren mehrere baulich anspruchsvolle Einzel-
maßnahmen stattfinden. Der bestehende, höhengleiche Bahn-
übergang wird durch eine Bahnbrücke über die tiefergelegte 
Bundesstraße ersetzt. Die bisher direkt an die B 32 angebun-
dene Praßbergstraße wird künftig über die B 32 überführt, 
parallel zur Bahnlinie auf einer Länge von rund 170 Metern wei-
tergeführt und an die Zeppelinstraße angebunden. Als neue 
Verbindung zwischen Ravensburger Vorstadt und dem Naher-
holungsgebiet „Buch“ sowie zur Anbindung der Kleingartenan-
lage „Fronwiesen“ dient später eine weitere Brücke über die B 
32. Der Knotenpunkt B 32/ Zeppelinstraße wird zu einem Kreis-
verkehrsplatz umgebaut. Mit der Umgestaltung werden auch 
die Fuß- und Radwegführungen entlang der B 32 verbessert.
„Das Projekt, das die Modernisierung der Infrastruktur, mehr 
Sicherheit, bessere Verkehrsflüsse und Entlastung für die 
Anwohnerinnen und Anwohner zum Ziel hat, wird das Stadt-
bild positiv prägen“, betonte Tappeser, der am heutigen Tag 
gemeinsam mit dem Oberbürgermeister Michael Lang und 
der Abgeordneten Petra Krebs, MdL den Auftakt der Beweis-
sicherungen in Wangen begleitete. Tappeser teilte mit, dass in 
den kommenden Wochen die betroffenen Gebäude, welche 
sich im Umfeld der Maßnahme befinden, von den Fachleuten 
begangen werden und der aktuelle Zustand der Bausubstanz 
dokumentiert wird. „Dies ist ein wichtiges Zeichen für die Bür-
gerinnen und Bürger, damit sie wissen, dass wir hier selbstver-
ständlich mit Transparenz und Offenheit arbeiten.“
Auf die Beweissicherung kann mit den vorbereitenden bauli-
chen Arbeiten, wie weitere Leitungsverlegungen und der Bau-
feldberäumung, mit der örtlichen Baustellenumfahrung und 
schließlich mit dem eigentlichen Bau begonnen werden.
Neben den nun gestarteten Beweissicherungsarbeiten wur-
den auch vorgezogene Schutzmaßnahmen zur Sicherung der 

ökologischen Funktion von Fortpflanzungs- und Ruhestätten 
geschützter Arten durchgeführt. Besonderes Augenmerk lag 
hier auf den Fledermäusen und Brutvögeln, für diese wurden 
neue Nist- und Bruthöhlen im Waldgebiet „Buch“ vorgesehen.

AUS DEM UMLAND

Regionalentwicklung Württembergisches  
Allgäu e. V.   Neuer Reparatur-Treff in Aitrach: 
Ein Treffpunkt für Jung und Alt
Mit der Eröffnung des Reparatur-Treffs Ende November hat 
Aitrach einen Ort gewonnen, an dem Menschen jeden Alters 
gemeinsam reparieren, voneinander lernen und sich austau-
schen können. Das Projekt wurde durch das Regionalbudget 
2025 gefördert, dass gezielt kleinere, wirkungsvolle Vorhaben 
im ländlichen Raum unterstützt.
„Hier werden Landesmittel sichtbar und erlebbar“, betonte 
Bernd Kaufmann von der Regionalentwicklung Württember-
gisches Allgäu e.V. bei der Einweihung. „Das Regionalbudget 
ermöglicht es, Projekte schnell und unkompliziert umzuset-
zen. Entscheidend ist nicht nur die finanzielle Unterstützung, 
sondern vor allem, was die Menschen daraus machen,“ so Sil-
via Ulrich, Mitglied der Vorstandschaft.
Der Reparatur-Treff ist ein gelungenes Beispiel für gelebtes 
Engagement, Nachhaltigkeit und Gemeinschaft. Es zeigt ein-
drucksvoll, welchen Mehrwert lokale Initiativen schaffen kön-
nen und dient als Vorbild für neue Projekte, die im Jahr 2026 
erneut über die Förderung eingereicht werden können.

Adventskonzert von TonArt Neukirch e.V.
Wir laden Sie herzlich ein zu einem besonderen Advents-
konzert, am 06.12.2025 in St. Maria Rosenkranzkönigin in 
Neukirch um 18.00 Uhr und am 07.12.2025 in St. Martinus 
in Oberteuringen um 17.00 Uhr.
Freuen Sie sich auf einen Abend stimmungsvoller Klänge, die 
den Zauber der Adventszeit auf gefühlvolle und zugleich inten-
sive Weise lebendig werden lassen.
Ihre Sängerinnen und Sänger von TonArt Neukirch e.V.

Weihnachtliches Singen
Die Chöre des Liederkranzes Kißlegg laden am Sonntag, 14. 
Dezember um 17 Uhr zum Adventskonzert in die Kirche St. 
Gallus und Ulrich in Kißlegg ein. Der Eintritt ist frei. Die Sänger 
möchten die Besucher dazu einladen, sich in der stimmungs-
voll beleuchteten Kirche eine kleine Auszeit vom vorweih-
nachtlichen Trubel zu gönnen und sich musikalisch auf das 
Weihnachtsfest einzustimmen. Unter der Leitung von Wenzel 
Weiland präsentieren die Chöre in der wunderbaren Akustik der 
Kirche eine vielfältige Auswahl an klassischen und modernen 
weihnachtlichen Liedern zum Zuhören und Mitsingen. Die Kir-
che ist beheizt, warme Kleidung wird empfohlen.

Grablichtautomat   
auf dem Kißlegger Friedhof St. Anna   
Ein gefördertes Projekt für Umwelt, Gesellschaft und regi-
onale Wertschöpfung
Gefördert durch das Regionalbudget der Regionalentwicklung 
Württembergisches Allgäu e.V. wurde in Kißlegg auf dem Fried-
hof ein innovativer Grablichtautomat aufgestellt. Dieser vereint 
ökologische Verantwortung, regionale Wertschöpfung und sozi-
ale Teilhabe gleichermaßen.
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Die regional produzierten Kerzen stammen von der OWB 
(Oberschwäbische Werkstätten), die zugleich Antragsteller 
des Projekts sind. Sie bestehen aus einer patentierten, umwelt-
freundlichen Rapswachsmischung, die bereits mit einem 
Umweltpreis ausgezeichnet wurde. In Mehrweggläsern ein-
gesetzt, können auf großen Friedhöfen mehrere Tonnen Plas-
tikmüll pro Jahr vermieden werden – ein starkes Signal für 
gelebten Umweltschutz in der Region.
Gleichzeitig schafft die Herstellung der Kerzen und die Betreu-
ung des Automaten sinnvolle, selbstbestimmte Arbeitsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung. Der Automat erleichtert 
zudem besonders älteren und mobilitätseingeschränkten Men-
schen den direkten Zugang zu nachhaltigen Kerzen – ganz ohne 
lange Wege oder zusätzliche Fahrten.  
Das Projekt zeigt anschaulich, wie ökologische Innovation, regi-
onale Wertschöpfung und gelebte Inklusion Hand in Hand 
gehen und so einen echten Mehrwert für die Region schaffen.

Winteröffnungszeiten zu den Rauhnächten 
auf der Waldburg
Winterpause im Museum auf Schloss Waldburg unterbrochen 
durch die Rauhnacht. Die tausendjährige Waldburg im eisigen 
Nebel bietet das perfekte Ambiente für die Zeit der Rauhnächte 
zwischen den Jahren. Dafür erwacht die Burg nochmals aus 
ihrem verdienten Winterschlaf und öffnet vom 27.12.25 bis 
zum 05.01.26 täglich von 17 bis 22 Uhr ihre Türen für interes-
sierte Besucher.
Der besonderen Zeit angepasst, erwartet die Besucher auch ein 
besonderes Programm mit Henkerführungen für Erwachsene, 
Hexenführungen für Kinder, Räucherrituale und spannendes 
zu den Rauhnächten und dem Räuchern. Eingeheizt wird bei 
einer Feuershow vom Weltmeister aus Bregenz, Krampusse, der 
Waldburger Drache Draco und Zong der Troll treiben ihr Unwe-
sen. Der Rauhnachts-DJ bringt dann die Stimmung richtig zum 
Brodeln. Damit die Geschichte der Waldburg dabei nicht in Ver-
gessenheit gerät, wird diese zum Auftakt als spektakuläres Fas-
sadenmapping auf den Mauern der Waldburg gezeigt.
Zur Nacht der Kinder am 28.12., 01.01. und 05.01. gibt es einen 
Laternenumzug um den Burgberg. Der Umzug startet um 19 
Uhr und Interessierte können sich am Laternenumzug kos-
tenfrei anschließen. Aber Achtung: gruselige Krampusse mit 
Fackeln begleiten den Umzug. Nur die Lichter der Laternen 
und Fackeln erhellen den Abend. Stille rundherum, bis auf die 
Schellen und Glocken der Krampusse.
Karten gibt es an der Abendkasse.
Nach den Rauhnächten fällt die Waldburg dann wieder in Dorn-
röschenschlaf und öffnet wieder am 15. März.
Weitere Informationen zu den Rauhnächten und der Waldburg 
unter: www.schlosswaldburg.de

Torben Kuhlmann: Illustrationen und Bücher
Die Ausstellung ist vom 01. Dezember 2025 bis zum 14. 
Januar 2026 in der Stadtbücherei Bad Waldsee zu sehen
Mit seinen detailverliebten Illustrationen und einer großen Por-
tion Entdeckergeist hat Torben Kuhlmann eine ganz besondere 
Kinderbuchreihe geschaffen: die „Mäuseabenteuer“. Seit dem 
Erscheinen von „Lindbergh“ im Jahr 2014 begleiten kleine Lese-
rinnen und Leser mutige Mäuse auf Reisen durch Luft, Raum 
und Zeit – inspiriert von realen Erfindern und Entdeckern. Die 
Geschichten vereinen kunstvolle Aquarell-Illustrationen mit 
spannender Handlung und wissenschaftlichem Tiefgang. Torben 
Kuhlmann legt Wert darauf, dass nicht nur die Geschichte gut 
erzählt wird, sondern dass auch die Bildsprache einzigartig ist.
Ausgewählte Kunstdrucke aus den fünf Mäuseabenteuern sind 

in der Ausstellung zu sehen.
Realisiert wurde die Ausstellung von der Fachstelle für das öffent-
liche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Tübingen.
Die Ausstellung ist Teil der Lese- und Literaturförderung des 
Regierungspräsidiums Tübingen.
Interessierte können die Ausstellung vom 01. Dezember 2025 
bis zum 14. Januar 2026 in der Stadtbücherei Bad Waldsee zu 
den üblichen Öffnungszeiten besuchen. 

Grablichtautomat   
auf dem Kißlegger Friedhof St. Anna
Ein gefördertes Projekt für Umwelt, Gesellschaft und regi-
onale Wertschöpfung
November 2025 – Gefördert durch das Regionalbudget der 
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. wurde in 
Kißlegg auf dem Friedhof ein innovativer Grablichtautomat auf-
gestellt. Dieser vereint ökologische Verantwortung, regionale 
Wertschöpfung und soziale Teilhabe gleichermaßen.
Die regional produzierten Kerzen stammen von der OWB 
(Oberschwäbische Werkstätten), die zugleich Antragsteller 
des Projekts sind. Sie bestehen aus einer patentierten, umwelt-
freundlichen Rapswachsmischung, die bereits mit einem 
Umweltpreis ausgezeichnet wurde. In Mehrweggläsern ein-
gesetzt, können auf großen Friedhöfen mehrere Tonnen Plas-
tikmüll pro Jahr vermieden werden – ein starkes Signal für 
gelebten Umweltschutz in der Region.
Gleichzeitig schafft die Herstellung der Kerzen und die Betreu-
ung des Automaten sinnvolle, selbstbestimmte Arbeitsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung. Der Automat erleichtert 
zudem besonders älteren und mobilitätseingeschränkten Men-
schen den direkten Zugang zu nachhaltigen Kerzen – ganz ohne 
lange Wege oder zusätzliche Fahrten.
Das Projekt zeigt anschaulich, wie ökologische Innovation, regi-
onale Wertschöpfung und gelebte Inklusion Hand in Hand 
gehen und so einen echten Mehrwert für die Region schaffen.
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V.

Adventskonzert 2025 – Musikverein Vogt e.V.
Zu unserem Adventskonzert möchten wir Sie jetzt schon recht 
herzlich einladen. Das Konzert findet am Samstag, 06. Dezem-
ber 2025 um 20:00 Uhr in der Sirgensteinhalle in Vogt statt. 
Saalöffnung ist um 19:00 Uhr. Der Eintritt für das Konzert ist frei, 
über eine Spende freuen wir uns sehr! 
Die Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee wird das Konzert eröff-
nen. Anschließend spielt die Musikkapelle Vogt. 
Freuen Sie sich mit uns auf ein abwechslungsreiches und span-
nendes Konzert. 
Auf Ihr Kommen freuen sich die Musiker und Musikerinnen der 
Musikkapelle Vogt und der Jugendkapelle Schlier-Vogt-Karsee.

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Grablichtautomat auf dem Kißlegger Friedhof 
St. Anna  Ein gefördertes Projekt für Umwelt, 
Gesellschaft und regionale Wertschöpfung
November 2025 – Gefördert durch das Regionalbudget der 
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. wurde in 
Kißlegg auf dem Friedhof ein innovativer Grablichtautomat auf-
gestellt. Dieser vereint ökologische Verantwortung, regionale 
Wertschöpfung und soziale Teilhabe gleichermaßen.
Die regional produzierten Kerzen stammen von der OWB 
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(Oberschwäbische Werkstätten), die zugleich Antragsteller 
des Projekts sind. Sie bestehen aus einer patentierten, umwelt-
freundlichen Rapswachsmischung, die bereits mit einem 
Umweltpreis ausgezeichnet wurde. In Mehrweggläsern ein-
gesetzt, können auf großen Friedhöfen mehrere Tonnen Plas-
tikmüll pro Jahr vermieden werden – ein starkes Signal für 
gelebten Umweltschutz in der Region.
Gleichzeitig schafft die Herstellung der Kerzen und die Betreu-
ung des Automaten sinnvolle, selbstbestimmte Arbeitsmöglich-
keiten für Menschen mit Behinderung. Der Automat erleichtert 
zudem besonders älteren und mobilitätseingeschränkten Men-
schen den direkten Zugang zu nachhaltigen Kerzen – ganz ohne 
lange Wege oder zusätzliche Fahrten.
Das Projekt zeigt anschaulich, wie ökologische Innovation, regi-
onale Wertschöpfung und gelebte Inklusion Hand in Hand 
gehen und so einen echten Mehrwert für die Region schaffen.
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e. V.

„Spiritualität und Sehnsucht“
Freitag, 05. Dez., 19:00 Uhr, St. Konrad - Hiltensweiler
Advent - dem „Licht“ entgegen!!
Wenn man auf der „Licht“-Spur bleiben will, ist es oft ganz gut, 
wenn man alleine ist und dann ganz bei sich sein kann.
Manches Mal ist es da aber auch hilfreich und wohltuend, wenn 
man da in Gemeinschaft sein darf, gemeinsam in der Stille, im 
Gesang, im Austausch…
Deshalb treffen wir uns – wie gewohnt am ersten Freitag des 
Monats – zu einer Stunde der Besinnlichkeit.
Sie sind alle herzlich eingeladen. Freuen wir uns auf die Begeg-
nung und das gemeinsame Erleben.
Bernhard Baumann

IHK Bodensee-Oberschwaben:  
Ehrenurkunden für langjährige Betriebszuge-
hörigkeit
Landkreis Ravensburg:
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben 
ehrt Mitarbeiterin-nen und Mitarbeiter zum Betriebsjubiläum.
Gute und treue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind das Rück-
grat eines jeden Unter-nehmens. In der Region Bodensee-Ober-
schwaben sind langjährige Betriebszugehörig-keiten durchaus 
keine Seltenheit. Sie sind Ausdruck nachhaltiger wirtschaftli-
cher Struk-turen und zeigen die Verbundenheit der Menschen 
zu ihrer Region und ihren Arbeitge-bern.
Die Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben 
(IHK) gratuliert folgenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, 
die im November dieses Jahres im Kreis Ravens-burg ihre lang-
jährige Betriebszugehörigkeit feiern konnten: thyssenkrupp 
Schulte GmbH, Weingarten
• Bettina Döring (35 Jahre)
  Franz Habisreutinger GmbH & Co. KG, Weingarten
• Ludwig Flock (25 Jahre)
• Marko Ikic (25 Jahre)
• Martina Knödler (25 Jahre)
• Markus Zeh (25 Jahre)
• Thomas Bentele (40 Jahre)
• Philipp Müller (40 Jahre)
• Alfred Bolz Apparatebau GmbH, Wangen
• Stefan Achberger (30 Jahre)
• Siegfried Krail (30 Jahre)
• Johann Kugler (30 Jahre)
• Manfred Müller (30 Jahre)
    Industrie- und Handelskammer Bodensee-Oberschwaben, 

Lindenstraße 2, 88250 Weingarten

  www.ihk.de/bodensee-oberschwaben
• Bernhard Raufeisen (30 Jahre)
• Peter Schwärzler (30 Jahre)
• Robert Seebauer (30 Jahre)
   Hans Wanner GmbH, Wangen
• Alexandra Carlucci (10 Jahre)
• Alexander Reischmann (10 Jahre)
• Martin Kresser (15 Jahre)
• Konrad Tschöll (15 Jahre)
• Franz Henle (40 Jahre)

Bühne für regionale Ideen:  
Bio-Musterregionen suchen Thementische, 
Marktstände und Projekte
Landkreis Ravensburg – Die Bio-Musterregionen Biberach 
und Ravensburg laden alle Interessierte aus den Bereichen 
der Erzeugung, Verarbeitung, Handel, Gemeinschaftsverpfle-
gung und Gastronomie sowie Partner/innen der regionalen 
Bio-Land- und Lebensmittelwirtschaft (wie z.B. Wirtschaftsför-
derung, Tourismus, Verwaltungen, Kommunen, Politik) aber 
auch der breiten Öffentlichkeit zur Mitmach-Konferenz „Werk-
statt: Stadt – Land – Tisch“ ein. Die Veranstaltung findet am 17. 
März 2026 ganztägig in der Zehntscheuer in Eberhardzell statt.
Landwirte/innen, Verarbeiter/innen, Handel und Verbraucher/
innen, aber auch Politik und Verwaltung sowie weitere Orga-
nisationen zusammenzubringen und in einen wertvollen Dia-
log zu führen, benötigt neue Wege der Kommunikation und 
Zusammenarbeit. Hier setzt die Mitmach-Konferenz „Wertstatt: 
Stadt-Land-Tisch“ 2026 an. Ziel der Konferenz ist es, regionale 
Strukturen rund um die ökologische Land- und Lebensmittel-
wirtschaft zu stärken, konkrete Projekte weiterzuentwickeln 
und neue Geschäfts- und Kooperationsbeziehungen anzusto-
ßen. Besonders gesucht werden Projektgeberinnen und -geber 
für die Thementische sowie Betriebe, die einen Marktstand auf 
dem Marktplatz der Möglichkeiten bespielen möchten.
Bei der letzten Mitmach-Konferenz standen beispielsweise The-
mentische zur Neuausrichtung eines Biohofes, zu Ideen für die 
Kommunikation eines Rindfleischprojektes und einer SoLaWi, 
Paludikultur in wiedervernässten Mooren, ein Filmprojekt für 
die Bio-Erzzeugung und eine Plattform für Erzeuger und die 
Außer-Haus-Verpflegung auf dem Programm. Eine Teilnehmerin 
nach der Konferenz 2024: „Was für ein Tag! Was für eine Power! 
Mich hat die Mitmach-Konferenz einfach nur motiviert, beflü-
gelt und unglaublich positiv gestimmt.“
Die Teilnahme ist kostenfrei, aber keinesfalls umsonst. „Nut-
zen Sie die Chance, Ihre Ideen sichtbar zu machen und mit ver-
schiedensten Menschen weiterzuentwickeln. Nutzen Sie diesen 
Raum zum Netzwerken und Mitgestalten.“, lädt Katharina Eckel, 
Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg ein.
Sie haben Lust dabei zu sein? Dann melden Sie sich bis zum 19. 
Dezember 2025 mit Ihrem Projekt oder für einen Marktstand per 
Mail bei Katharina Eckel (bio-musterregion@rv.de) oder Hilde 
Straub (biomusterregion@biberach.de). Wer noch unsicher ist, 
kann sich selbstverständlich gerne mit allen Fragen melden.
Grundsätzlich sind alle Interessierten, egal mit welchem Hin-
tergrund und auch ohne eigenes Projekt, herzlich willkommen. 
Anmelden können Sie sich schon jetzt unter www.biomuster-
regionen-bw.de/AnmeldungMiKo2026.

Seit Januar 2025:  
Gesetzliche Krankenkassen zahlen Herz-CT
Soll der Verdacht auf eine chronische koronare Herzkrankheit 
abgeklärt werden, kann seit Januar 2025 dafür auch bei gesetz-
lich Versicherten die Computertomographie-Koronarangiogra-
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phie (CCTA) eingesetzt werden.
Das Herz-CT ist ein nicht-invasives Verfahren. Die Untersu-
chung ist eine bildgebende Methode, um Verengungen oder 
Verschlüsse der Herzkranzarterien darzustellen. Solche Veren-
gungen in den Herzkranzgefäßen entstehen durch Ablagerun-
gen, die die Sauerstoffversorgung des Herzmuskels behindern. 
Die chronische koronare Herzkrankheit ist nach wie vor die 
häufigste Todesursache in Deutschland. Anders als bei der 
Herzkatheteruntersuchung muss beim Herz-CT kein Kunst-
stoffschlauch über ein Blutgefäß in der Leiste oder am Hand-
gelenk eingeführt werden, um die Gefäße des Herzens sichtbar 
zu machen. Besprechen Sie bei Verdacht auf eine chronische 
koronare Herzkrankheit mit Ihrem Arzt, ob die Voraussetzungen 
für die Kostenübernahme durch die Krankenkasse vorliegen. 

Arbeitslosigkeit im  
November saisonbedingt leicht gestiegen
Im Bezirk der Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg ist die 
Zahl der arbeitslos gemeldeten Menschen im November um 
0,3 Prozent gestiegen. 
Die Arbeitslosenquote lag bei 3,8 %. Insgesamt waren damit 
17.442 Frauen und Männer arbeitslos gemeldet.
„Was wir im November sehen, sind vor allem saisonale Effekte, 
die sich in unseren Kreisen unterschiedlich stark zeigen. Im 
Herbst stiegen die Arbeitslosenzahlen in den tourismusstar-
ken Landkreisen Konstanz und Bodenseekreis an, während 
sie in Ravensburg leicht zurückgegangen sind“ erklärt Anke 
Traber, Vorsitzende der Geschäftsführung der Arbeitsagentur 
Konstanz-Ravensburg.
Besonders freut sich Anke Traber darüber, dass die Arbeitslosig-
keit bei schwerbehinderten Menschen deutlich gesunken ist. In 
diesem Kontext verweist sie auf den anstehenden Internationa-
len Tag der Menschen mit Behinderung und hebt die Potenziale 
für den Arbeitsmarkt hervor: „Viele Menschen mit Behinderung 
haben gute schulische und berufliche Qualifikationen.
Um auf dieses Fachkräftepotenzial hinzuweisen, wirbt die 
Arbeitsagentur das ganze Jahr über für die Einstellung von 
Menschen mit Behinderung. Dabei unterstützen wir mit unse-
ren vielfältigen Instrumenten“, betont Anke Traber.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im November 
17.442 Menschen ohne Arbeit, 7.945 Frauen und 9.497 Män-
ner. Zum Vormonat stieg die Zahl um 52 Personen bzw. 0,3 
Prozent. Zum Vorjahr ist der Wert um 953 Personen bzw. 5,8 
Prozent angestiegen. Als langzeitarbeitslos galten 4.812 Men-
schen. Das sind 1,7 Prozent weniger als im Oktober und 7,7 Pro-
zent mehr als im Vorjahresmonat.
Im November haben sich 4.366 (+4,6 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr) Menschen neu arbeitslos gemeldet, 2.128 (+5,2 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr) davon aus einer Erwerbstätigkeit.

Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 8.758 Menschen zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung). Das waren 316 
oder 3,7 Prozent mehr als vor einem Monat und 916 oder 11,7 
Prozent mehr als vor einem Jahr. Im Rechtskreis SGB II (Bürger-
geld) waren 8.684 Menschen arbeitslos gemeldet. Dies sind 264 
oder 3,0 Prozent weniger als im Vormonat und 37 oder 0,4 Pro-
zent mehr als im November des Vorjahres.
In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im Novem-
ber 4.653 erwerbs-fähige Personen mit ukrainischer Staatsan-
gehörigkeit gemeldet, 1.777 davon arbeitslos. Aus den acht 
Haupt-Asylherkunftsländern waren 3.653 erwerbsfähige Per-
sonen gemeldet, von denen 1.251 arbeitslos waren.
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen
Anlässlich des Internationalen Tages der Menschen mit Behin-

derung am 3. Dezember führt die Bundesagentur für Arbeit (BA) 
auch in diesem Jahr vom 26. November bis zum 3. Dezember 
2025 eine Aktionswoche durch, in der die Agenturen für Arbeit 
und die Jobcenter Arbeitgeber über die Chancen informieren, 
die schwerbehinderte Mitarbeiter für ein Unternehmen bieten 
und Fördermöglichkeiten aufzeigen. Die BA möchte darauf auf-
merksam machen, dass Menschen mit Behinderung einen wert-
vollen Beitrag auf dem Arbeits-markt leisten.
Der Arbeitgeber-Service ist telefonisch unter 0800-4555520 
kostenfrei erreichbar. Ausführliche Informationen zu Unterstüt-
zungs- und Förderleistun-gen gibt es auch hier https://www.
arbeitsagentur.de/unternehmen/arbeits-kraefte/arbeitskraef-
te-mit-behinderungen .
Arbeitskräftenachfrage
Unternehmen und Verwaltungen informierten im November 
über 1.149 neue, offene Stellen. Das sind 184 Stellen oder 13,8 
Prozent weniger als im Vormonat. Im gesamten Agenturbe-
reich waren 5.842 offene Stellen gemeldet. Das waren 150 oder 
2,5 Prozent weniger als im Oktober und 901 oder 13,4 Prozent 
weniger als im November 2024.
Kurzarbeit
Bis zum 27. des Monats sind bei der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg 32 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maxi-
mal 414 Beschäftigte eingegangen. Im Oktober waren es 45 
Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 1.136 Beschäftigte. Beson-
ders betroffene Branchen waren zuletzt der Maschinen- und 
Werkzeugbau, der Bereich Sondermaschinenbau, Zulieferer 
für den Fahrzeugbau und die Elektroindustrie sowie Teile der 
Baubranche.
Zu den Kreisen im Agenturbezirk
Im Bodenseekreis stieg die Arbeitslosenquote um 0,1 auf 3,8 
Prozent. Vor einem Jahr lag die Quote bei 3,6 Prozent. Mit 4.813 
Frauen und Männern waren 107 oder 2,3 Prozent mehr Men-
schen arbeitslos als vor vier Wochen. Die Agentur für Arbeit 
betreute im Bodenseekreis 2.400 Menschen (plus 208 zum 
Vormonat), das Jobcenter betreute 2.413 Frauen und Männer 
(minus 101 zum Vormonat).
Im Landkreis Konstanz waren 7.261 Menschen arbeitslos und 
über die Agentur für Arbeit (3.677) oder das Jobcenter (3.584) 
auf der Suche nach ei-ner neuen Arbeitsstelle. Das ist lediglich 
eine Person mehr als im Vormonat. Dagegen sind im Vorjah-
resvergleich 284 Personen mehr arbeitslos gemeldet gewe-
sen. Die Arbeitslosenquote stieg auf 4,4 Prozent, im Vorjahr 
lag sie bei 4,2 Prozent.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.368 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.681) und das Jobcenter (2.687) arbeitslos 
gemeldet. Die Zahl nahm zum Vormonat um 56 Personen oder 
um 1,0 Prozent ab. Die Arbeitslosenquote sank im Vergleich zum 
Vormonat um 0,1 Prozentpunkte auf 3,1 Prozent und lag damit 
0,1 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.

Weihnachten in der Bio-Musterregion Ravens-
burg: BioGschenkle mit echtem Mehrwert 
Landkreis Ravensburg – Wer in diesem Jahr überraschen und 
zugleich Gutes tun möchte, findet mit den Bio-Gschenkle in 
der Bio-Musterregion Ravensburg das perfekte Weihnachtsge-
schenk: liebevoll zusammengestellte Präsente aus 100 % kon-
trolliert ökologischen Produkten, größtenteils direkt aus der 
Region. Kurz gesagt: Genuss, der Freude macht und gleichzei-
tig regionale Höfe stärkt – ein Geschenk mit echtem Mehrwert.
Die Bio-Musterregion Ravensburg umfasst den Landkreis 
Ravensburg sowie die Bodenseekreis-Gemeinden Meckenbe-
uren, Neukirch und Tettnang. Aktuell sind 17 regionale Anbie-
terinnen und Anbieter Teil des Projekts „BioGschenkle“. Viele 
Körbe vereinen Produkte mehrerer Erzeugerinnen und Erzeu-
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ger, so dass jede Bestellung direkt mehrere Biobetriebe in der 
Region unterstützt und bestehende Kooperationen zwischen 
Anbietern fördert.
Die BioGschenkle sind zudem flexibel: Sie lassen sich meist indi-
viduell nach Wunsch und Budget zusammenstellen und eignen 
sich für Privatpersonen ebenso wie für Firmen und Vereine, die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder Mitglieder nachhaltig 
beschenken möchten. Bei größeren Bestellungen bieten viele 
Anbieter Lieferung oder Versand an — nicht nur zur Weih-
nachtszeit, sondern übers ganze Jahr.
Mehr Infos und eine Übersicht der Geschenkkörbe und Anbie-
ter: www.biomusterregionen-bw.de/biogschenkle

Sicher absteigen von Landmaschinen
Wie erfolgt der sichere Abstieg von Schleppern und anderen 
Landmaschinen, ohne sich zu verletzen? Der neue Kurzfilm der 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) erklärt, worauf es ankommt.
Zu finden ist der Film „Sicheres Auf- und Absteigen – Kopf an 
statt Kopf voraus“ in der Playlist „Gesunde Arbeit“ auf dem You-
Tube-Kanal der SVLFG, erreichbar unter www.youtube.com/@
svlfg3082. Er zeigt praxisnah, welche präventiven Maßnah-
men den Abstieg sicher und gesund gestalten. Der Film kann 
sowohl zur ergänzenden Qualifizierung als auch zur Unterwei-
sung verwendet werden.
Das Auf- und Absteigen ist der Unfallschwerpunkt bei Schlep-
pern und landwirtschaftlichen Fahrzeugen. Jeder zweite der 
SVLFG gemeldete Maschinenunfall steht damit in Verbindung. 
Weitere Maßnahmen für das sichere Auf- und Absteigen an 
Landmaschinen, Hintergrundinformationen und die Ergeb-
nisse einer Sonderuntersuchung stehen auf der Internetseite 
www.svlfg.de/absteigen.

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT
„AN DER ARGEN“
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“

Taufen: 
Amtzell 
Samstag 06.12.2025 Taufe von Frieda Hannah Volkwein 
Siberatsweiler 
Sonntag, 07.12. Taufe von Salea Nuber

Pfarrbüros geschlossen 
am Donnerstag 11. Dezember sind die Pfarrbüros Amtzell und 
Schwarzenbach geschlossen.

Abgabetermine zu Veröffentlichungen unserer kirchlichen 
Mitteilungen Weihnachten/Jahreswechsel 2025-2026 
Wir bitten Sie Veröffentlichungen zu Weihnachten, Jahreswech-

sel und Sternsinger die in den Mitteilungsblättern vom 19. 
Dezember 2025 erscheinen sollen, bis spätestens Freitag, 12. 
Dez. 2025 08:00 Uhr und für die erste Ausgabe am 09.Januar 
2026 bis Freitag, 02. Jan. 2026 08:00 Uhr an die Pfarrbüros 
der SE zu übermitteln. Vielen lieben Dank.
Erreichbarkeit Pfarrbüros der SE über Weihnachten
Die Pfarrbüros sind vom 22.12. – bis einschl. 31.12.25 geschlos-
sen. 
Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schwei-
zer Handy-Nr. 0174 796 4816

Spenden für unsere Seelsorgeeinheit 
Liebe Spender/innen, ein herzliches Vergelt´s Gott, für die bis-
her eingegangenen Spenden, für unsere Projekte und Baumaß-
nahmen. Wegen der derzeitigen personellen Situation in den 
Pfarrbüros/Kirchenpflege kommt es zu Verzögerungen beim 
Bearbeiten der Spendenbescheinigungen. Sobald wie mög-
lich werden wir Ihnen diese zukommen lassen. Bitte haben Sie 
etwas Geduld und sehen von Nachfragen ab. 
Hinweis: Bei Spenden bis 300 Euro reicht eine Kopie des 
Kontoauszuges für das Finanzamt aus. Danke für Ihr Ver-
ständnis, Ihre Kirchenpflege

Hausgebet im Advent 2025 
Thema: „Versöhnung erwarten“ Das diesjährige ökumenische 
Hausgebet im Advent wird am Montag, den 8. Dezember 
2025 um 19:30 Uhr gehalten (Montag nach dem 2. Advent). 
Dieses Hausgebet ist für viele Menschen inzwischen zu einer 
wertvollen Tradition in der Adventszeit geworden. Sie feiern 
gemeinsam als Familie, unter Freunden und Bekannten, als 
Nachbarschaft, in Gruppen und Kreisen auch über die Konfes-
sionsgrenzen hinweg. Das Adventsgebet bietet auch Anregun-
gen für andere adventliche Andachten und Gottesdienste in 
Kirchen, Gemeinden und Einrichtungen. Andachtshefte lie-
gen in den Kirchen und Pfarrbüros zur Abholung bereit. 

Roggenzell Frühschichten 
Jeweils samstags, 06., 13., und 20. Dez. um 06.30 Uhr in der Kir-
che in Roggenzell anschl. Frühstück 

Adventsmeditation-Roggenzell 
Chor aKusstik Mittwoch, 10. Dezember um 19:00 Uhr in der Kir-
che St. Gallus mit adventlichen Liedern und Texte. 

Amtzell Rorate 
Donnerstag, 11. Dezember um 06:00 Uhr in der Kirche St. Johan-
nes und St. Mauritius 

Primisweiler Rorate-Lichterandacht 
Am Freitag, 12. Dezember um 06.00 Uhr in der Kirche in Pri-
misweiler Anschl. Frühstück im Kath. Gemeindehaus, Tettnan-
ger Str. 34, Saal

Zur Eucharistischen Anbetung mit Taizé-Gesängen am Frei-
tag, den 12. Dezember 2025 in der Pfarrkirche St. Stepha-
nus, Haslach um 18:00 Uhr 
Anstelle der freitäglichen WortGottesFeier findet am 12.12. 
eine Lobpreisstunde mit Taizé-Gesängen und Gebeten statt. 
Wir freuen uns auf euer Mitbeten und Mitsingen. Im Anschluss 
seid ihr herzlich eingeladen zu einem gemütlichen Beisam-
mensein im Gemeindehaus.
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Seelsorgeeinheit „An der Argen“       www.se-argen.drs.de  
Katholische Kirchengemeinden 
 

Pfarrer Claus Blessing Tel. 07522 973 444 / mobil: 0172 933 8230   Claus.Blessing@drs.de  
PR Mirjam Schweizer Tel. 07528 927 106 / mobil: 0174 796 4816   Mirjam.Schweizer@drs.de  
GR Verena Beck Tel. 07520 966 9066 / mobil: 0163 337 8774   Verena.Beck@drs.de 
GR Luitgard Immler Tel. 07522 973 411    Luitgart.Immler@drs.de 
Kirchenpflege Sabine Leitner Tel. 07528 91182 / mobil: 0163 973 28 37    Sabine.Leitner@drs.de 
Pfarramt Amtzell – Haslach  Tel. 07520 96160    Pfarramt.Amtzell@drs.de  
Pfarramt Schwarzenbach – Achberg Tel. 07528 7238    Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  
    

Beerdigungsdienst und Notfallnummer: PR Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 796 4816 
 

Gottesdienstordnung und Mitteilungen der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ 
 

 06. + 07. Dez. 
2. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde 

08. – 12. Dez. 
Werktage 

13. + 14. Dez. 
3. Adventsonntag 

Kollekte für die Gemeinde 
 

Amtzell 

Samstag, 
11:00 Uhr Taufe 
Sonntag,  
09:55 Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
06:00 Uhr Rorate 
Freitag,  
15:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
09:30 Uhr Kindergottesdienst 
im Haus der Gemeinde 

 
Pfärrich 

   

 

Haslach 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Freitag, 
18:00 Uhr eucharistische Anbetung 

Samstag, 
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Rosenkranzkapelle,St. Konrad  
Sonntag,  
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
10:30 Uhr Messfeier 

 

 
Primisweiler 

Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Mittwoch, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Roratemesse 
Freitag, 
06:00 Uhr Rorate-Lichterandacht 

Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Schwarzenbach 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium 
Nikolauskapelle Untermooweiler 

  

 

Roggenzell 

Samstag,  
06:30 Uhr Frühschicht 
anschl. Frühstück  
Sonntag, 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kirche Klein und Gross zu 
Nikolaus 

Mittwoch,  
19:00 Uhr Adventsmeditation 
Chor aKusstik 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 

Achberg 

Sonntag, SW 
11:00 Uhr Taufe 

Donnerstag, EW  
16:00 Uhr Rosenkranz für den 
Frieden  

Sonntag, SW  
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

 
Messintentionen in unserer Seelsorgeeinheit   
Amtzell: Sonntag 07.12. Jahrtag für Elisabeth Worf 
 
Primisweiler: Mittwoch, 10.12. Jahrtag für Brunhilde Schmid und ein stilles Gedenken 
 
Schwarzenbach: Samstag, 06.12. Jahrtag für Anton Högerle 
Gebetsgedenken für Anton und Rosa Gleich 
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Einladung zu Gedenkgottesdienste für verstorbene Kinder 
Zu einem Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder laden 
die katholische Kirchengemeinde Heilig Geist und die Kontakt-
stelle Trauerpastoral am Sonntag, den 14. Dezember um 16 Uhr 
in die Heilig-Geist-Kirche in der Keplerstraße 2 in Weingarten 
ein. Das Ensemble Tau wird den Gottesdienst musikalisch mit-
gestalten. Zu einem ökumenischen Gottesdienst in Aulendorf 
laden Diakon Schillinger und Pfarrerin Horn am Sonntag, den 
14 Dezember, um 15 Uhr, trauernde Eltern ein, deren Kind in 
der Schwangerschaft, bei oder kurz nach der Geburt gestorben 
ist. Der Gottesdienst wird von Frau Maucher musikalisch mit-
gestaltet und findet im Schönstattzentrum, in die Marienbühl-
straße 10 in Aulendorf statt. Mehr Hinweise zu Trauergruppen 
und Veranstaltungen auf unserer Webseite: www.kontaktstel-
le-trauerpastoral.de 

Kath. Gefängnisseelsorge Ravensburg bittet um Unter-
stützung 
Weihnachten im Gefängnis - das ist für viele der Inhaftierten 
eine sehr trostlose Zeit, wahrscheinlich sogar die schwierigste 
Zeit im ganzen Jahresverlauf. Da sitzt man an Heiligabend in 
der Zelle - ohne Eltern und Geschwister, ohne Partnerin und vor 
allem ohne Kinder. Viele sagen „Die längste Nacht des Jahres“. 
Doch auch die Feiertage sind öde, denn Arbeitsbetriebe und 
Schule haben geschlossen, und so sitzen viele den ganzen Tag 
mit all ihren sorgenvollen Gedanken in der Zelle. Und es gibt 
leider einige Gefangene, die draußen keinen mehr haben, der 
sich um sie kümmert, d.h. trotz Weihnachten kein Besuch, kein 
Brief, kein Päckchen. In diesem Jahr ist die Situation nochmal 
besonders erschwert dadurch, dass unsere Haftanstalt momen-
tan stark überbelegt ist. Wer sich hierüber ein genaueres Bild 
machen will, gebe in den Internetbrowser folgendes ein: Zeit 
online, JVA Ravensburg, Vier Gefangene, eine Zelle 
Auch in diesem Jahr wollen mein evangelischer Kollege und 
ich allen fast 500 Inhaftierten ein kleines Weihnachtspäckchen 
zukommen lassen. Es enthält etwas weihnachtliches Gebäck, 
eine Tafel Schokolade, eine Postkarte mit der Weihnachtsge-
schichte, einen kleinen Taschenkalender für 2026 mit einer 
Beilage, auf der einige Grundgebete abgedruckt sind – und in 
diesem Jahr einen kleinen reflektierenden Engel. Bleib, Engel, 
bleib – unter dieses Motto stellen wir in diesem Jahr unsere 
Weihnachtsgottesdienste. Unsere Päckchen, die wir packen, 
haben den Wert von ca. 8 Euro. Die Kosten für diese Geschenk-
aktion teilen wir hälftig auf. Zur Finanzierung dieser Päckchen, 
aber auch von Kerzen für die Gottesdienstbesucher an Heilig-
abend, und darüber hinaus das ganze Jahr über von Buntstif-
ten, Briefmarken, Bibeln, Spielkarten, Büchern, aber auch von 
geselligen und kulturellen Veranstaltungen sowie vieler ande-
rer „Kleinigkeiten“ bin ich Ihnen dankbar für jede kleine und 
große finanzielle Unterstützung. Für Ihre Spende bedanke ich 
mich im Voraus, wünsche Ihnen eine besinnliche Adventszeit 
und ein gesegnetes Weihnachtsfest. 
Katholische Gefängnisseelsorge Ravensburg, Georg Gebhard 
Hinzistobel 34, 88212 Ravensburg,
Tel: 0751/373-153 
E-Mail: georg.gebhard@jvaravensburg.justiz.bwl.de 
Spenden an: Diözese Rottenburg-Stuttgart, IBAN: DE91 6005 
0101 0001 3627 23 
Wichtig: Verwendungszweck angeben: Spende Gefängnisseel-
sorge Ravensburg

Mitteilungen Haslach-Primisweiler

„Nikolaus ist ein guter Mann“ 
Familiengottesdienst zum Fest des Hl. Nikolaus, am So 7. 
Dezember um 10.30 Uhr in der Haslacher Kirche 
Dieser Gottesdienst wird von Kindern und Erwachsenen mit-
gestaltet. Herzliche Einladung dazu! 

Haslach-Wortgottesfeier und Anbetung im Kerzenschein 
während der Advents- und Weihnachtszeit in der Haslacher 
Kirche. Wir feiern jeden Freitag von 18.00 -18.30 Uhr. Herzliche 
Einladung an Groß und Klein, auch unter der Woche, in diesen 
besonderen Tagen Gottes Wort zu hören, miteinander und für-
einander zu beten, Adventslieder zu singen, besinnliche Musik 
zu hören und sich in der Hl. Kommunion stärken zu lassen. Vor 
den Gottesdiensten findet jeweils der Friedens-Rosenkranz 
statt. Herzliche Einladung auch dazu! 1.Lichtergottesdienst Frei-
tag, 5. Dezember um 18 Uhr 

Primisweiler Ministranten 
Mitte November haben sich die 
Ministranten Primisweiler zu ihrer 
jährlichen Miniversammlung 
getroffen. Es gab einen Jahres-
rückblick auf die gemeinsamen 
Aktionen und Treffen, es wurden 
einige Arbeitsdienste verteilt und 
Wünsche besprochen. Margot 
Sailer wurde verabschiedet und 
wir bedanken uns nochmals für 

ihren jahrelangen Einsatz. Ebenso wurden die bisherigen Ober-
ministranten Markus Sailer und Greta Fuhrmann verabschie-
det. Nun übernimmt das neue Leitungsteam mit Lisa Hilebrand, 
Sabine Buck und Markus Sailer. Ebenso wurden drei neue Ober-
ministranten gewählt: Max Stärk, Sofia Kerschbaum und Mariam 
Kater. Vielen Dank, dass ihr diese Aufgabe übernommen habt. 
Im Anschluss ließen wir den Nachmittag bei gemütlichem Kaf-
fee und Kuchen ausklingen

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen
vom 6. bis einschließlich 14. Dezember 2025
 
Samstag, 6. Dezember: Hl. Nikolaus
07.00 Uhr Neukirch Rorate mit der Kolpingfamilie
 anschl. Frühstück Silvesterhaus 
18.00 Uhr Neukirch Advents Konzert von TonArt 
Sonntag, 7. Dezember: 2. Advent
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier   
Mittwoch, 10. Dezember
06.00 Uhr Goppertsweiler Rorate 
Freitag, 12. Dezember
07.50 Uhr Neukirch Schülergottesdienst
anschl. Frühstück im Silvesterhaus
Sonntag, 14. Dezember: 3. Advent
10.00 Uhr Neukirch Wortgottesfeier unter Mitwirkung des 

Ensembles Zwischentöne
zeitgleich Kindergottesdienst im Silvesterhaus
 
Samstag, 6. Dezember 18.00 Uhr Adventskonzert Chor  
Tonart in Neukirch
Herzliche Einladung zu den Adventskonzerten des Chores Ton-
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Art am 6.Dezember um 18 Uhr Kirche St. Maria Rosenkranz-
königin Neukirch 7. Dezember um 17 Uhr Kirche St. Martinus 
Oberteuringen Eintritt 8 EUR
 
Altes Handy in der Schublade? Ungenutztes Smartphone, 
Tablet zuhause?
Wir beteiligen uns an der Aktion der Diözese Rottenburg - Stutt-
gart „Handys als Kollekte“
Hierbei werden Altgeräte gesammelt und aufbereitet (Reduk-
tion Ressourcenverbrauch) oder recycelt (Gewinnung Roh-
stoffe). Pro gespendetem Handy erhält „missio Aachen“ und 
„Brot für die Welt“ eine finanzielle Unterstützung. Bei jedem 
Gerät findet eine sichere, zertifizierte Löschung der Daten statt.
Sammelstelle in der Seelsorgeeinheit Argental ist in Neukirch. 
Bitte werfen sie die Handys Neu: in den Briefkasten im Pfarr-
haus in Neukirch!  Aktionszeitraum ist bis 11. Januar. 2026
 
Katholische Gesamtkirchengemeinde Argental Wir suchen 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n
Familien-/Jugendreferent:in (m/w/d)Sozialpädagog:in, 
Sozialarbeiter:in
Beschäftigungsumfang 50 %
zur Weiterentwicklung und Begleitung der kirchlichen Jugend-
arbeit in unserer Seelsorgeeinheit.
Wir sind offen für deine Fragen! Melde dich gerne um mehr zu 
erfahren bei Pfarrer Hof unter 07543/6244 oder wirf einen Blick 
auf unsere Website www.se-argental.drs.de
Deine Bewerbung richte bitte bis zum 20.12.2025 an
Cornelia Kellner, Mail: ckellner@kvz.drs.de bzw. Kath. Verwal-
tungszentrum Friedrichshafen, Katharinenstraße 16, 88045 
Friedrichshafen.

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Bücherflohmarkt im Wangener Klösterle
Samstag, 6. Dezember, 10-16 Uhr
Bücher der ehemaligen Bibliothek werden zum Verkauf ange-
boten.

12-Uhr-mittags-im-Advent
Kleine Auszeit in der Pfarrkirche St. Martin, Wangen
samstags im Advent
06.12. Pfarrerin Elisabeth Jooß 
13.12.  Benjamin Sigg 
20.12. Karin Berhalter

  
    

    
   

   
   

Trauerweide
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 9. Dezember, 17.30-
19.00 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen

Ökumenisches Hausgebet im Advent
Am Montag, 8.12., 19.30 Uhr laden die christlichen Kirchen 

Baden-Württembergs mit Glockengeläut zum ökumenischen 
Hausgebet ein.
Faltblätter liegen in den Kirchen zur Mitnahme aus.

Gottesdienst für Kinder mit Familien
Sonntag, 7. Dezember, 11-11.30 Uhr in der Kirche St. Ulrich
Mut tut gut - Gott ist mit dabei - wie beim Hl. Nikolaus

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.“ 
| Lk 21,28b
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 04.12.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
14.00 Uhr Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche - „Jungschar“
18.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Musikausschuss
19.00 Uhr Bibelgruppe | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus - Chorprobe
Freitag, 05.12.
10.00 Uhr Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi+ - Treffen
Samstag, 06.12.
12.00 Uhr Kath. Kirche St. Martin Wangen
 12-Uhr-mittags-im Advent
 Kleine, ökumenische Auszeit im Advent
14.30 Uhr Stadtkirche – Probe Krippenspiel
Sonntag, 07.12. – 2. Advent
10.00 Uhr Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr Stadtkirche– Familiengottesdienst mit dem Kinder-

garten Arche Noah (Dr.Jooß)
17.00 Uhr Stadtkirche – Johann Sebastian Bach Weihnachtso-

ratorium, Auszüge aus Kantaten 1-6, mit der Gruppe 
„Gradus Ad Parnassum“

Montag. 08.12.
19.30 Uhr Ökumenisches Hausgebet im Advent
 Gemeinsames Singen und Beten in der
 Winkelmühle 2 in Amtzell
Dienstag, 09.12.
 09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
14.00 Uhr Wittwaiskirche – Spielenachmittag
16.00 Uhr  Wittwaiskirche – Probe Krippenspiel
17.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
18.15 Uhr Wittwaiskirche - Adventsandacht
Mittwoch, 10.12.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökumenisches Café Mittwoch
14.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Konfi-Unterricht Gruppe II (Verdeil)
15.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Probe Jugendkrippenspiel
18.00 Uhr Kapelle der OSK - Adventskonzert
 mit dem Wangener Chörle
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18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 „einfach singen“
19.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 11.12.
10.00 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Seniorentanz
10.15 Uhr	 Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
	 Gottesdienst (Dettweiler)
17.00 Uhr	 Wittwaiskirche - Jungschar
18.30 Uhr	 Stadtkirche Gemeindehaus
	 Probe des Konfi-Familien-Chores
19.30 Uhr     Stadtkirche Gemeindehaus – Chorprobe
Freitag, 12.12.
15.00 Uhr	 Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
	 Gottesdienst (Verdeil)
Samstag, 13.12.
12.00 Uhr	 Kath. Kirche St. Martin Wangen
	 12-Uhr-mittags-im Advent
14.30 Uhr	 Stadtkirche – Probe Krippenspiel
18.00 Uhr	 Stadtkirche – Weihnachtskonzert des
	 Männerchors Röthenbach
Sonntag, 14.12. – 3. Advent
10.00 Uhr	 Fachkliniken – Gottesdienst (Müller)
10.00 Uhr	 Wittwaiskirche – Gottesdienst mit Schwerpunkt Dia-

konie. Im Anschluss Kirchencafe!
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.
 
Gemeindebüro:           
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Ökumenisches Hausgebet im Advent
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden- Württemberg 
laden am Montag, 8. Dezember 2025 um 19.30 Uhr zum Öku-
menischen Hausgebet im Advent ein. Christinnen und Chris-
ten unterschiedlicher Konfessionen treffen sich, um gemeinsam 
zu beten. Die Liturgiehefte liegen in unseren Kirchen aus. 
In unserer Gemeinde wird in Amtzell zum gemeinsamen Sin-
gen und Beten eingeladen. Das Ehepaar Rauch lädt um 19.30 
Uhr in die Winkelmühle 2 in Amtzell zur Feier der diesjähri-
gen Liturgie ein
 
Adventskonzert mit dem Männerchor Röthenbach
Traditionell veranstaltet der Männerchor Röthenbach auch 
dieses Jahr wieder sein Adventskonzert in Wangen. Er wird am 
Samstag, 13. Dezember um 18 Uhr in der Stadtkirche mit 
weihnachtlichen Weisen und modernen Stücken die Gäste wie 
gewohnt auf die stade Zeit einstimmen.
 
Diakonie-Gottesdienst - 3. Advent, Wittwaiskirche
Am 3. Advent, Sonntag, 14. Dezember, feiern wir um 10 Uhr 
in der Wittwaiskirche einen Gottesdienst mit Schwerpunkt 
„Diakonie“, der von Pfarrer Ralf Brennecke, Geschäftsführer des 
Diakonischen Werks Oberschwaben Allgäu Bodensee, gestal-
tet wird.

Im Anschluss laden wir herzlich zum Kirchenkaffee ein, mit 

Zeit für Begegnung, Gespräch und Austausch. Mit dabei sind 
der Nachbarschaftshilfe Verein und „Herz und Gemüt – Senio-
renbegleitung“, die sich mit einem Infotisch vorstellen und von 
ihrer Arbeit berichten. Wir freuen uns auf einen warmherzigen 
Adventsvormittag in Gemeinschaft!
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Neu eingetroffen!
Metz OLED Fernseher

Einfache Bedienung 
super Bild u. Ton

TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell
Telefon 07520 96150 (telefonische Anmeldung)

GESCHÄFTSANZEIGEN

Weihnachten
steht vor der Tür!
Überraschen Sie Ihre 
Kunden mit einer schönen 
Weihnachtsanzeige.

Gestaltungsbeispiele
finden Sie hier:
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10 % Frühbucher-Rabatt!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Bei Buchungen ab 10 Anzeigen im Jahr 2026.
Gültig bei Buchungseingang bis zm 31.01.2026.

Sichern Sie sich Ihren Vorteil und senden Sie uns Ihren
Auftrag an: anzeigen@duv-wagner.de

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne unter
07154 8222-70 zur Verfügung.

Ihr Verkaufsteam

3-Zimmer-Wohnung am Kränzleplatz 5, Amtzell
ab 01.01.2026 zu vermieten.

89 m², Einbauküche, Tiefgaragenstellplatz und 
Abstellraum.

Bei Interesse melden Sie sich unter Tel. 07520/55 55
oder E-Mail: h.binder@lotharheine.de
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Teilnahme unter: 
meine.schwaebische.de/
weihnachtszeit 

Teilnahmezeitraum vom 30.11. bis 21.12.2025 

Machen Sie mit bei unserem großen 
Weihnachts-Gewinnspiel.

Gewinnen Sie 
mit etwas Glück 
5 x 1.000 €

VERANSTALTUNGEN

IMMOBILIENMARKT


